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Haftungsausschluss 

Die Software wurde mit größter Sorgfalt geschrieben und getestet. Für 

trotzdem noch vorhandene Programm- oder Programmierungsfehler 

übernimmt der Autor keine Haftung, auch nicht für Schäden eventueller Dritter 

oder Folgeschäden an anderer Soft- oder Hardware. Ebenso ausgeschlossen 

ist die Haftung für Schäden an beliebigen Objekten durch den mittelbaren 

oder unmittelbaren Einsatz der Software oder der von ihr gelieferten 

Ergebnisse. Die Software wurde ausführlich auf mehreren Systemen getestet. 

Trotzdem kann es möglicherweise unter verschiedenen Konfigurationen oder 

durch unsachgemäße Bedienung zu Fehlern kommen. Es wird vom Autor 

keinerlei Haftung für Abstürze und Datenverlust übernommen. Ein Recht auf 

Fehlerfreiheit der Software sowie der Dokumentation besteht nicht. 

Systemvoraussetzungen 

Betriebssystem:  Windows 98/2000/NT4/XP/Vista 

   Microsoft Framework 2.0 

 

Hardware:  ab Pentium 4 

   256 MB RAM 

   50 MB Festplatte 

   Display 1024 x 768 

   Grafikfähiger Drucker 

 

Internetverbindung: Für das Autoupdate ist eine  

   Internetverbindung erforderlich. 
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Installation 

Die Installation startet nach dem Einlegen der CD automatisch. Benutzen Sie 

den ĂWeiterñ-Button, um die Installation nach dem ersten Fenster fortzusetzen. 

 

Um die Installation fortzusetzen müssen Sie in diesem Fenster die 

Bedingungen der Lizenzvereinbarung akzeptieren. Die Lizenzvereinbarung 

kann von Ihnen auch mit dem ĂDruckenñ-Button ausgedruckt werden. 

Benutzen Sie dann den ĂWeiter-Button. 

 



 
5 Software DIN V 18599 

In diesem Fenster müssen Sie einen Benutzernamen und die benutzende 

Organisation festlegen. Desweiteren können Sie auswählen, ob die 

Anwendung von allen Benutzern des PCs oder nur von Ihnen genutzt werden 

soll. Benutzen Sie dann den ĂWeiter-Button. 

 

In diesem Fenster kºnnen Sie ¿ber den Ă ndernñ-Button das Zielverzeichnis 

für die Installation festlegen. Im Regelfall ist das optimale Verzeichnis schon 

vorgewªhlt. Benutzen Sie dann den ĂWeiter-Button. 
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In diesem Fenster werden alle von Ihnen soeben vorgenommenen 

Einstellungen nochmals aufgef¿hrt. Benutzen Sie den ĂInstallierenñ-Button um 

die eigentliche Installation zu starten. 

 

Warten Sie nun bis die Installation beendet ist. 
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Die Installation ist nun abgeschlossen und das Installationsprogramm kann 

¿ber den ĂFertigstellenñ-Button beendet werden. 

 

Sollten auf ihrem System noch notwendige Programme (Framework 2, dena 

Energieausweis) installiert werden müssen, so geschieht dies nach dem 

Installationsvorgang der Hauptsoftware. Folgen Sie hier den Anweisungen der 

entsprechenden Installationsprogramme.   

Lizenzdatei einlesen 

Sofern Ihre Version der Software noch nicht freigeschaltet wurde erscheint 

beim Start des Programmes dieses Fenster: 
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Hier wird Ihnen angezeigt, wie lange Sie Ihre Version des Programms noch 

nutzen kºnnen. Mit Hilfe des ĂLizenzdatei einlesenñ-Buttons können Sie die 

Key Datei die ihnen übermittelt wurde einlesen, um das Programm unbegrenzt 

freizuschalten. Unter ĂHilfeñ Ÿ ĂLizenzdatei  einlesenñ im Hauptprogramm 

können Sie die Freischaltung ebenfalls vornehmen, 

Autoupdate 

Bitte verwenden Sie regelmäßig die AutoupdateFunktion, diese kann nur 

verwendet werden, wenn die Software zur DIN V 18599 beendet wurde. 

Ansonsten können wichtige Programmdateien nicht aktualisiert werden. Bitte 

brechen Sie das Update nicht während der Datenübertragung ab. Das 

Autoupdate finden Sie im Programmverzeichnis unter ĂAutoupdate.exeñ  

Die Menüstruktur : 

Datei 

 

Neu 

Unter ĂDateiñ Ÿ ĂNeuñ können Sie ein neues Projekt erstellen. 
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Daten-Laden  

Sollten Sie ein zuvor gespeichertes Projekt öffnen wollen, so können Sie dies 

unter ĂDateiñ Ÿ ĂDaten-Ladenñ machen. 

Daten-Speichern  

Wenn Sie für ihr aktuelles Projekt einmalig unter ĂDateiñ Ÿ ĂDaten-

Speichern unterñ einen Speicherort gewählt haben, so können Sie mit dem 

Button ĂDateiñ Ÿ ĂDaten-Speichernñ die seit dem letzten Speichern im 

Projekt vorgenommenen Änderungen durch einfaches betätigen festhalten. 

Des Weiteren können Sie den aktuellen Status des Projektes in einer neuen 

Datei mit ĂDaten-Speichern unterñ festhalten ohne, dass darauf 

vorgenommene Änderungen die alte Datei beeinflussen. 

Firmendaten  

 

 

Unter ĂDateiñ Ÿ ĂDaten-Speichernñ kºnnen Sie Informationen zu Ihrer Firma 

machen, die später auf dem Ausdruck erscheinen. Nach dem Eingeben der 

Daten m¿ssen Sie noch den ĂSpeichernñ-Button betätigen, um Ihre 

Informationen festzuhalten. 
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Energieausweis   

Nach Aufruf des Men¿punkts ĂEnergieausweisñ wird die DENA-Druck-

applikation aufgerufen und das aktuelle Projekt eingelesen. Nach evtl. 

Änderungen der Allgemeinen Daten, wählen Sie im DENA-Programm unter 

dem Men¿punkt Bearbeiten die Option Ăpdf Datei generieren und anzeigenñ 

an. Danach können Sie sich den Energieausweis als PDF-Vorschau ansehen 

und ausdrucken.  

Druc ken  

Nach Aufruf des Men¿punkts ĂDruckenñ wird eine Vorschau der auszu-

druckenden Seiten dargestellt. Es kann eine Auswahl der zu druckenden 

Seiten durchgeführt werden. Beachten Sie, dass die Vorschau und der 

Ausdruck erst aktualisiert werden nachdem der Button ĂAktualisierenñ 

angewählt wird. Dies kann je nach Rechnerleistung und abhängig von der 

Größe des Projektes bis zu 30 Sekunden dauern.  

Der eigentliche Ausdruck erfolgt dann durch Anwahl des kleinen 

Druckersymbols. Falls es Schwierigkeiten mit der Darstellung gibt wählen Sie 

bitte einen anderen Drucker (bzw. Druckertreiber) aus. Die Auswahl des 

anderen Druckers muss dann aber vor dem Programmstart erfolgen. D.h. 

wählen Sie in der Systemsteuerung den anderen Drucker aus und starten 

dann erst wieder die Software 18599.  

Beenden   

Mit ĂDateiñ Ÿ ĂBeendenñ schließen Sie die Anwendung, nachdem Sie noch 

einmal zum Speichern des aktuellen Projektes aufgefordert wurden. Achten 

Sie unbedingt vor dem Beenden, dass Sie Ihre Projektdaten gespeichert 

haben. Wählen Sie dazu Daten-Speichern an.  
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Allgemeines 

 

Randbedingungen  

 

Die Karteikarte ĂRandbedingungenñ gibt Ihnen die Möglichkeit nähere 

Einstellungen zu dem Bauprojekt zu machen. Sie können wählen, ob die Art 

der Berechnung dem Ein- oder Mehr-Zonen-Modell entspricht (1), ob es sich 

bei dem Projekt um einen Neubau oder eine Modernisierung handelt (2) und 

um welche Art von Gebäude es sich handelt (3). Unter 4 können sie die 

gewünschte Solltemperatur wählen und darunter (5) wählen Sie den 

Wªrmebr¿ckenfaktor. Wenn Sie hier den letzen Punkt Ăberechneter Wertñ 

wählen, so können Sie im rechts daneben positionierten Feld einen eigenen 
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Wert eintragen. Des Weiteren haben Sie die Möglichkeit die Baujahre des 

Gebäudes, der Sanitäranlage und der Klimaanlage, so wie die Anzahl der 

Mieteinheiten zu wählen (6). In der letzten Zeile (7) wählen Sie bitte das 

Ausstellungsdatum aus. Beenden Sie Ihre Eingabe mit dem ĂSpeichernñ-

Button. 

 

Auf der Karteikarte ĂPrimªrenergiefaktorenñ werden Ihnen Informationen zur 

Aufteilung des Energieverbrauchs auf die verschiedenen Energieträger 

gemäß Ihren gemachten Angaben angezeigt. Die nicht wählbare Karteikarte 

ĂKlimazoneñ wird in einer spªteren Version des Programms aktiviert werden. 
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Projektbeschreibung  

Unter ĂAllgemeinñ Ÿ ĂProjektbeschreibungñ m¿ssen Sie nªhere Angaben zu 

dem Projekt und den daran beteiligten Personen machen, welche später auf 

dem Ausdruck erscheinen sollen.  

Vorbemerkung  

 

Die Karteikarte ĂVorbemerkungñ gibt Ihnen die Mºglichkeit einen in einem 

freien Textfeld Notizen zu dem Projekt niederzuschreiben. Wenn Sie das 

Kªstchen neben ĂVorbemerkung ausdruckenñ aktivieren, so erscheint auf dem 

späteren Ausdruck eine Kopie Ihres Textes. Beenden Sie Ihre Eingabe mit 

dem ĂSpeichernñ-Button. 
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Primärenergiefaktoren  

Unter diesem Programmpunkt können Sie die Primärenergiefaktoren ändern, 

oder bei Bedarf auf die DIN-Standardwerte zurücksetzen. 

Je nachdem, was Sie im Bereich ĂAllgemeines/Randbedingungenò festgelegt 

haben, erscheinen nun das Mehr oder Ein-Zonen-Modell. 

 

Mehr-Zonen -Modell  

Nach Aufruf dieses Menüpunktes öffnet sich eine Tabelle in der die einzelnen 

Zonen aufgelistet werden. Mit der Anwahl von ĂBearbeitenñ oder mit 

ĂDoppelklickñ auf eine Zeile ºffnet sich dann die Oberfläche in der die 

charakteristischen Eigenschaften einer Zone angegeben werden. Jede der 

nun angezeigten Registerkarten muss angewählt werden und die 
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entsprechenden Eingaben müssen durchgeführt werden Die notwendigen 

Angaben umfassen folgende Festlegungen:  

Registerkarte ĂAllgemeinesñ  

 Nettogrundfläche, Bruttovolumen, Lüftungsvolumen 

 Nutzungsprofil 

 Raumsolltemperatur 

 Charakteristische Angaben (18599, Teil 5 S.122) 

 Zonenumfang / Sohlenumfang  

 
Die Nettogrundfläche, das Bruttovolumen und das Lüftungsvolumen können 

entweder in dieser Oberfläche eingetragen werden oder aber aus Raumdaten 

ermittelt werden. Wenn diese aus den Raumdaten zusammengestellt werden 

sollen muss diese Option angewählt werden und die Raumdaten unter dem 

Men¿punkt ĂBauteile / Raumñ eingetragen werden. In diesem Fall m¿ssen alle 

Räume dieser Zone aufgeführt werden um eine vollständige geometrische 

Beschreibung zu erhalten.  

Die charakteristische Längen der Zone sind einzutragen. Die Höhe ist die 

Geschosshöhe der Zone.  

Registerkarte ĂVersorgungsbereicheñ 

Festlegung der Anlagentechnik für die jeweilige Zone mit der entsprechenden 

Verknüpfung des Versorgungsbereiches. Dies ist zwingend notwendig sonst 

erscheint keine Fläche bei der Eingabe der Versorgungstechnik. Wenn Sie 

noch keine Anlagentechnik eingegeben haben erscheint dort nur z. B. 

Beleuchtung 1 oder z. B. Heizung 1 etc. 

Registerkarte ĂNachtabschaltungñ  

Festlegung der Betriebsweise  

Registerkarte ĂFensterl¿ftungñ  

Ausgehend von der gewählten Auswahl wird ein Luftwechsel zur Berechnung 

der Lüftungsverluste angesetzt.  

Ergebnisse   

Die wichtigsten Ergebnisse können abgerufen werden und in numerischer 

sowie grafischer Form dargestellt werden.  
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Ein-Zonen -Modell  

Die Berechnung als Ein-Zonen-Modell darf nur bei bestimmten Objekten 

angesetzt werden. Die Festlegung ob das Objekt als Ein-Zonen-Modell oder 

Mehr-Zonen-Modell gerechnet werden muss, wird nach EnEV festgelegt. Vgl. 

Sie dazu unbedingt die Anlage 2 für Nicht-Wohngebäude der EnEV2007.  

Die Unterscheidung im Programm erfolgt in dem Menü ĂAllgemeines / 

Randbedingungen / Berechnungsartñ.  

Gebäudezone  

Nach Aufruf dieses Men¿punktes ºffnet sich die Oberflªche ĂEin-Zonen-

Modellñ in der die charakteristischen Eigenschaften der Zone angegeben 

werden.  

Jede der nun angezeigten Registerkarten muss angewählt werden und die 

entsprechenden Eingaben müssen durchgeführt werden Die notwendigen 

Angaben umfassen folgende Festlegungen:  

Registerkarte ĂAllgemeinesñ  

 Nettogrundfläche, Bruttovolumen, Lüftungsvolumen 

 Nutzungsprofil 

 Raumsolltemperatur 

 Charakteristische Angaben (DIN 18599, Teil 5 S.122) 

 Zonenumfang / Sohlenumfang  

 
Die Nettogrundfläche, das Bruttovolumen und das Lüftungsvolumen können 

entweder in dieser Oberfläche eingetragen werden oder aber aus Raumdaten 

ermittelt werden. Wenn diese aus den Raumdaten zusammengestellt werden 

sollen muss diese Option angewählt werden und die Raumdaten unter dem 

Men¿punkt ĂBauteile / Raumñ eingetragen werden. In diesem Fall m¿ssen alle 

Räume dieser Zone aufgeführt werden um eine vollständige geometrische 

Beschreibung zu erhalten.  

Die charakteristische Längen der Zone sind einzutragen. Bei einem 

rechteckigen Grundriss ist die Länge gleich der Zonenlänge; die Breite gleich 

der Zonenbreite. Die Höhe ist die Geschosshöhe der Zone. Vgl. Sie dazu 

unbedingt die Beschreibungen der DIN 18599, Teil 5 ab S.122.  

Registerkarte ĂVersorgungsbereicheñ  

Festlegung der Anlagentechnik für die jeweilige Zone mit der entsprechenden 
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Verknüpfung des Versorgungsbereiches. Dies ist zwingend notwendig sonst 
erscheint keine Fläche bei der Eingabe der Versorgungstechnik. Wenn Sie 
noch keine Anlagentechnik eingegeben haben erscheint dort nur z. B. 
Beleuchtung 1 oder z. B. Heizung 1 etc. Registerkarte Versorgungsbereiche.  

Registerkarte ĂNachtabschaltungñ  

Festlegung der Betriebsweise  

Registerkarte ĂFensterl¿ftungñ  

Ausgehend von der gewählten Auswahl wird ein Luftwechsel zur Berechnung 

der Lüftungsverluste angesetzt.  

Beachten Sie unbedingt in diesem Zusammenhang die Vorgaben der EnEV 

Anhang 2 zur Unterteilung in Gebäudezonen.  

Ergebnisse  

Die wichtigsten Ergebnisse können abgerufen werden und in numerischer 

sowie grafischer Form dargestellt werden.  
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Bauteile 

 

Bauteilaufbauten  

 

Unter ĂBauteileñ Ÿ ĂBauteilaufbautenñ erhalten Sie eine ¦bersicht der bisher 

konfigurierten Bauteile. Unter Datei können Sie ein ausgewähltes Bauteil 

speichern und wieder laden. Mit dem ĂLºschenñ-Button entfernen Sie ein 

gewähltes Bauteil aus der Aufstellung. Die ĂVerschiebenñ-Buttons geben 

Ihnen die Möglichkeit ein gewähltes Bauteil jeweils um eine Position nach 
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oben bzw. nach unten zu schieben. Mit ĂKopierenñ speichern Sie ein 

gewªhltes Bauteil in die Zwischenablage und mit ĂEinf¿genñ kºnnen Sie ein 

Bauteil aus der Zwischenablage in die Auflistung aufnehmen. Wenn Sie den 

ĂBearbeitenñ-Button betätigen, so öffnet sich ein neues Fenster zur 

Konfiguration des gewªhlten Bauteils. Wenn Sie den ĂBearbeitenñ-Button bei 

einer leeren Position benutzen, dann öffnet sich folgendes Fenster: 

 

Hier können Sie ein neues Bauteil, welches Sie in die Auflistung aufnehmen 

möchten, vorkonfigurieren. Wählen Sie dazu den entsprechenden Bauteiltyp 

im Dropdownmen¿ und bestªtigen Sie Ihre Eingabe mit dem ĂOKñ-Button, um 

zu dem Fenster für eine nähere Einstellung zu gelangen. 
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Unter 1 können Sie hier einen Namen für das zu konfigurierende Bauteil 

eingeben. Im mittleren Teil (2) erhalten Sie über die verschiedenen 

Karteikarten Diagramme und Auflistungen zu verschiedenen Werten gemäß 

den gemachten Eingaben. Unter 3 haben Sie die Möglichkeit das Bauteil zu 

konfigurieren, indem Sie Angaben zu den Aufbauten der Schichtbereiche 

machen und in der Karteikarte ĂGrundeinstellungenñ die R-Werte eintragen. 

Beenden Sie Ihre Eingabe mit dem ĂSpeichernñ-Button. 

Bauteil Raum  

 

Unter ĂBauteileñ Ÿ ĂRaumñ erhalten Sie eine Übersicht der bisher 

konfigurierten Rªume. Mit dem ĂLºschenñ-Button entfernen Sie einen 

gewªhlten Raum aus der Aufstellung. Die ĂVerschiebenñ-Buttons geben Ihnen 

die Möglichkeit einen gewählten Raum jeweils um eine Position nach oben 

bzw. nach unten zu schieben. Mit ĂKopierenñ speichern Sie einen gewªhlten 

Raum in die Zwischenablage und mit ĂEinf¿genñ kºnnen Sie ein Bauteil aus 

der Zwischenablage in die Auflistung aufnehmen. Wenn Sie den ĂBearbeitenñ-

Button betätigen, so öffnet sich ein neues Fenster zur Konfiguration des 

gewählten Raumes. 

Geben Sie dem Raum unter ĂBezeichnungñ einen Namen und machen Sie 

Angaben zu Fläche, Bruttovolumen und Lüftungsvolumen des betreffenden 

Raumes. Wählen Sie des Weiteren die Zugehörigkeit des Raumes zu der 
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entsprechenden Zone im unten stehenden Drop-down Menü. Beenden Sie 

Ihre Eingabe mit dem ĂSpeichernñ-Button.  

Bauteil W and 

 

Unter ĂBauteileñ Ÿ ĂWandñ erhalten Sie eine Übersicht der bisher 

konfigurierten Wªnde. Mit dem ĂLºschenñ-Button entfernen Sie eine gewählte 

Wand aus der Aufstellung. Die ĂVerschiebenñ-Buttons geben Ihnen die 

Möglichkeit eine gewählte Wand jeweils um eine Position nach oben bzw. 

nach unten zu schieben. Mit ĂKopierenñ speichern Sie eine gewªhlte Wand in 

die Zwischenablage und mit ĂEinf¿genñ kºnnen Sie eine Wand aus der 

Zwischenablage in die Auflistung aufnehmen. Unter der Auflistung erhalten 

Sie Informationen zu der Gesamtfläche der konfigurierten Wände, sowie zu 

den Flächen der Außen- bzw. Innenbauteile. Wenn Sie den ĂBearbeitenñ-

Button betätigen, so öffnet sich ein neues Fenster zur Konfiguration der 

gewählten Wand. 

 


